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Barren nt Ei sri Bit.
(Sê roäre 5Dtnndjer fdjon längft SJcillionär, roenn nor bte fedjê Sfullen

ntctjt ein (Siner geborte.
Sc roeniger Siebter eê gibt befto beffer gebeifjt bie Dtiefelfelberpoefte

ber Siatagêfdjriftfteaeret.
Ser SJcenfctj ift roeber Seufel nocb Qsngel, ober oft ein betteitfetter

93enget.
Scientonb mufe mehr Sopffteuer jafelen, all fopflofe Seute.

Sitte SJcäbcrjen roollen lebig bleiben, biê fie getjeirntljet roerben.

S>eê 5ßubel§ Sern ift in ber Dîegel ein ©unbêbred.

Sie ©anê tft bnê einjige Stjier, roeldjeê ©ânêteber im Seibe bot.
C'est le ton qui fait la musique! Sa fjielten fid) 93iete bie Dcnfe ju.
N. N. ift meiftenê ber ©djrooger bon einem anbern ©eferoager.

Sie Sßolitif bat ftetê etroaê Srôbelfeafteê fo lange bie ©öfe 9tegi=
menterberleibanftalten ftnb.

Brut Srankltrit.
SSaê tjat benn ber ©tofeüater für eine JSranffiett?"

«3dj glaube ben Miasmus senilis.""

Ifiidlftr© ßrttftürkßn (bei Sonnenaufgang).

9ta! Sa! «Baff!

23rieffafbn öer Hebafticm.
G. Z. i. S. SSenn mnn biefem 2)?o=

narcfeenpanr tn bet greffe etroaê Stufmerf=
famteit fdienftc, tft baê Skrbtedjen niajt
grofeer, atê bie 9teugier beê $ublifumë,
luetajeê fia) übet folcfje ôerrfcfeaften fetjv
gerne unterbotet läfet. Uebrigenë treibt
man e§ in ber Sdjroeij mit unfern unge^
fronten ^otentritdjen oft nocb oiet bunter
unb biefe îjîotentatdjen aufteilt fieb im Unters
lafjungêfalle fefer unroiuig, faft fo roitb,
roie geroiffe Sdjiitsett, roenn ifjr guteê Qu=
faïïëfdjûBdjeu nicht in ber Rettung ftebt.
Spatz. SR e bft fdjönem Sanf unb ©rufe.

F. i. Z. Qui neuen ïageê=âtnjeiqer"
fteljt ju tcf en: Ser Stuf ent fealt (beê
ßaifer?) in Süriaj rotrb biefemal roabrfdjeinlid)

nur oon ganj furjer Sauer fein, unb
burdj ben Slrlberg erfolgen." R.
F. i. B. Ser SSerttjeibiger Dr. 'S. foll
nadj ber gr. 33:>jtg." gejagt fjaben: S3et
allem bem ift ferner nod) in SJetracfet su
gterjen, bafe bie Seute angetrunten

roaten, benn fte featten jroei Seji ©cfenapê im nüdjtern Seib." Saë "tft afler=

bingë ein fefjr rotbetfprudjsootlei- 3Jtilberungêgrunb. A. v. A. Sott jur SSer»

roenbung gelangen. Pfüdi Sie Interpreten finb tmmer jcfelimmer atê bie

Stutoren, weit fie fietS etroaS unterlegen, rooran ber ©djreiber gar nie badjte.
SSir tröffen unê nun, roeil ber 33rief niefet non einem ©tetdjen fömmt, motten
abet immerfjin bie SBege fanfter SSefferung einfdjlagen. ©djönen Sanf fiir bte
freunbltdje Stufmetffamfeit unb beften ©tufe. W. i. B. Qa, foldje (jübfdjen
SRcitfefel finb unê ftetë roiïïfommen unb werben gelegentlidj etngeftreut. K. 1.

B. Sa feat ©iner eine Steife getfean uub Bon ben StacfjBarn an .bet Table d'hôte
befeauptet, fie feien ftetê fo juBotfommenb geroefen, bafe er Bon ben Sifdjen nut
bte ©eferoänje unb Bon ben Jpüfenern nur ben §atê befam. Orig-enes. So
ein Berautroottliefeer Otebaftor getjött toirttidj ju ben fearntlofeften Stjierefeen. Sie
ßiteraten fjauen fctjonungêloê brauf Io§ unb er mufe bie SBiberfdjIitge oljne Süturren
in ben Sauf neljmen. M. N. i. X. ©ie featten eê roaferfefeeinltdj mit fiibem
Italiener, ber jagte: 33erligge, berlagge, baê ©djaffe ifd) tfdjunb i ni'ttä go
magge, pour anberi t'fnnb." G. i. S. G. gür eine SBieberfeotung biefeê
SBilbeê liegt jur ©tunbe ein ©tunb niefet oor. Z. i. R. Sa§ interna;
tionnle Panorama beim Xfjearer in 3üncfe ift in ber Stjat immer fefer fefeenëroertfe ;
bie Silber ade finb beutlidj fdjarf unb naturgetreu unb jum Sktradjten bleibt
feinreiefeenb Seit. Qeber gamilienoater follte mit feinen Kinbern unb jeber ßeferer
mit feinen ©cfeülern non Qe.it ju #eit bafelbft einen Skfudj madjen. Saë ift bie
billigfie Keife um bie SBett. Dkli. Saë Sieb jagt: Db iefe bidj liebe, frage
bie ©terne"; aber einfadjer alê ben §immel anfefereten, bleibt tmmertjtn, ein
SDcargaritdjen ju jerrupfen. QuDetlftfftg finb S3eibe. Pfauen. Ser gröfete
Sßalaft ber SBelt ift ber S? a tit an in Stont; er ttmfafet einen weitläufigen ©e=

bäubefompter mit 20 fröfen unb 11.000 Siäumen. J. Z. i. H. jüngft feat
ein Pfarrer feinen ©cfeülern ben Unterfdjieb jroifdjen ber ©ütergemeinfefeaft ber

erften Efertften unb ber angeftrebten ber ©ojiatbemof raten batjin erflärt:
Sie ©feriften fagten : 33aê mein ift, ift bein" unb bie ©ojialbemoftaten
fagen: SBaS bein ift, tft mein". Stlê SSirtfeëtjauëroijj fönnte man biefeê an
fidj geroife geiftreiefee SJonmot fcfjon gelten laffen, aber atê Sefjrroeiëtjett roitb eê

fdjroetlidj b'ejeidjnet roerben fönnen. Gallus. S3efealten ©ie biefe SÜtitcfe nur
rufeig, fie roirb nidjt fauer. Peter. (Stiuas Sergattigeë feat fidj am Çorijont
nodj nicht gejeigt unb folt ifjm ber SJapierforb gejeigt roerben, roenn eë anfeferotrrt.

L. Z. 1. G. Saê befte SDcafcfeinetiöl bleibt tntmer ein unoerbroffener gleife,
ein raftlofer ©ifer. Q. i W. Sie SXuêfidjten fiir ben £>erbft finb augen=
blidlidj fefjr günftig ; aoer bev Sommer fann nod) mandje ftotje Hoffnung ju
S'hdite madjen. R. S. i. B. Qjüngft fagte ein ©roferatt) ju feinem £tfct)=
nadjbnr: So jej rotQ i no sfdjroinb uf e (Xtjalbermarit abe, ga luege, ob i
miner Süt finbe." St. 33chi tjatte jdjeintô fo tlntedjt nidjt, roenn er ju fagen
pflegte: S'Süt fi) Efeue unb b'©rofetätfe ft) o Süt."

JlufCöfitrtg
beê breifilbtgeit Sogogrfepfeê in 3er. 8 beê Scebelfpalter":

^ufage, usage, §ctge, fage, sage, âge.
9t idj tige Söflingen finb im ©onjen 67 eingegangen.

Sue auêgefetjten 93retfe entfielen burefe baê Sooê auf:
1. ©errn g. ©berfolb, Stebaftor, gluntern.
2. grau 93- Füller, j. 93oftfjof, SBtntertfeur.
3. ©errn ©. SJceier, ©epotefeef ber G.B., 93iaSca.
4. ©errn S- S efeler, j. Sreuj, ©amê.

Sie 93mfe gelangen uäcfefte SBocfee jur SSerienbung.

ZEleitriosen, solid. rJ-ixd. "beqxiejao.
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich.

Panorama H§>

International
7iirinh (zwischen Tonhalle mZ-Ul IUI! und Theater) °

Vom 13. bis und mit 19, März:

Dresden, Heidelberg,
Baden-Baden etc.

Echte Briefmarken.
60 Spanien ¦ Mk. 1.65

1.75

3 W.
ßeffründet :866

40 Schweden
30 Span. Westlnd.
25 Portugal
19 Helgoland
15 Island
16 Preussen
Alle verschied.

Freisliste über 870 Serien grat.
Künast, Berlin W. 64,

Unter den Linden 15.

1.26
1.25

1.25
Porto extra.

Musik-Instrumente
i3|26. und Saiten
jeder Art liefert billigst

Moritz Hamm,
Markneukirchen i. S. Preisl. frei

§|fÖffnung INI
meines neu eingerichteten

zi. -A.ppenzeller" ~Ät
Marktgasse ZÜRICH Marktgasse

Höflich empfiehlt sich

52] (M6262Z)

J. HjEUSSER-BUCHER,
vormals Hotel Gotthard, Ölten. I

Der (jastwirth".
Abonnement per Jahr 5 Franken.

Mlictor feinster Spezialitäten (50 Cts. in Marken). Billigste Kaulschuk-
mllOlCI Stempel. Permanent-Stempelkissen zu Pr. 1. 50 in schwarz, blau,
roth. Gummiwaarenfabrikdépôt Bern. [51

Soeben erschienen :

Das Schweizerische Deklamatorim.
Enthält eine schone Anzahl Schweizerische Deklamationen, Gespräche und

Theaterstücke, sehr Vieles in Schweizer, Zürcher, Appenzeller Mundart, zur

Aufführung in gemüthlichen Kreisen sehr passend ; Jeder wird sich befriedigen.
Preis Fr. 1.50. Gebunden Pr. 2.

Verlag der Buchhandlung Niederhäuser, Grenchen (Soi.).

Narrenweishrîk.
Es wäre Mancher schon längst Millionär, wenn vor die sechs Nnllen

nicht ein Einer gehörte.
Je weniger Dichter es gibt, desto besser gedeiht die Rieselfelderpoesie

der Alltagsschriftstellerei,
Der Mensch ist weder Teufel noch Engel, aber oft ein verteufelter

Bengel.
Niemand muh mehr Kopfsteuer zahlen, als kopflose Leute.

Alle Mädchen wollen ledig bleiben, bis sie geheiraihet werden.

Des Pudels Kern ist in der Regel ein Hundsdreck.

Die Gans ist das einzige Thier, welches Gänsleber im Leibe hat.
lü'sst le ton gui kâ là musique! Da hielten sich Viele die Nase zu.
5l. 5l. ist meistens der Schwager von einem andern Schwager.

Die Politik hat stets etwas Trödelhaftes, so lange die Höfe Regi-
menterverleihanstalten sind.

Neue Krankheit.
Was hat denn der Großvater sür eine Krankheit?"

Ich glaube den Ni-rsmus senilis.""

Höchstes Entzücken (bei Sonnenaufgang».

Na! Da! Paff!

Briefkasten der Redaktion.
0. 2. t. S. Wenn man diesem

Monarchenpaar in der Presse etwas Aufmerksamkeit

schenkte, ist das Verbrechen nicht
größer, als die Neugier des Publikums,
welches sich über solche Herrschaften sehr

gerne unterhalten läßt. Uebrigens treibt
man es in der Schweiz mit unsern
ungekrönten Poteniätchen oft nach viel dualer
und diese Potentätchen äußern sich im
Unterlassungsfälle sehr unwillig, last so wild,
wie gewisse Schlitzen, wenn ihr gutes Zu-
fallsschüßchen nicht in der Zeitung stekk.

Spats. Nebst schönem Dank und Gruß.
i. 2. Im neuen Tages-Anzeiqer"

steht zu lesen: Der Aufenthalt (des
Kaisers) in Zürich wird dießmnl wahrscheinlich

nur von ganz kurzer Dauer sein, und
durch den Arlberg erfolgen." Ii.

1. S. Der Vertheidiger Or. D. soll
nach der Fr. Vzztg." gesagt haben: Bei
allem dem ist ferner noch in Betracht zu
ziehen, daß die Leute angetrunken

waren, denn sie hatten zwei Dezi Schnaps im nüchtern Leib." Das ist
allerdings ein sehr widersvruchsvoller. Milderungsgrund. A., v. H.. Soll zur
Verwendung gelangen. ?kiiâ1 Die Interpreten sind rmmer schlimmer als die

Autoren, weil sie stets etwas unterlegen, woran der Schreiber gar nie dachte.
Wir trösten uns nun, weil der Brief nicht von einem Gretchen kömmt, wollen
aber immerhin die Wege sanfter Besserung einschlagen. Schönen Dank für die
freundliche Aufmerksamkeit und besten Gruß. î t. L. Ja, solche hübschen
Räthsel sind uns stets willkommen und werden gelegentlich eingestreut. ZiL. t.
L. Da hat Einer eine Reise gethan und von den Nachbarn an .der ?abls il'bkts
behauptet, sie seien stets so zuvorkommend gewesen, daß er von den Fischen nur
die Schwänze und von den Hühnern nur den Hals bekam. Vrlxenss. So
ein verantwortlicher Redaktor gehört wirklich zu den harmlosesten Thierchen. Die
Literaten hauen schonungslos drauf los und er muß die Widerschläge ohne Murren
in den Kauf nehmen. AI. X. 1. X. Sie hallen es wahrscheinlich mit säbeni
Italiener, der sagte: Berligge, berlagge, das Schaffe isch tschund i nütä go
magge, pour ändert t'snnd." Q. I. S. V. Für eine Wiederholung dieses
Bildes liegt zur Stunde ein Grund nicht vor. 2. t. R. Das internationale

Panorama beim Theater in Zürich ist in der That immer sehr sehenswerth;
die Bilder alle sind deutlich, scharf und naturgetreu und zum Betrachten bleibt
hinreichend Zeit. Jeder Familienvater sollte mit seinen Kindern und jeder Lehrer
mit seinen Schülern von Zeit zu Zelt daselbst einen Besuch machen. Das ist die
billigste Reise um die Welr. OKI! Das Lied jagt: Ob ich dich liebe, srage
die Sterne"; aber einfacher als den Himmel nnschreien, bleibt immerhin, ein
Margaritchen zu zerrupfen. Zuverlässig sind Beide. ?ka,nv». Der größte
Palast der Weit ist der Vatikan in Rom; er umfaßt einen weitläufigen Ge-
bäudekvmplex mit 20 Höfen uud 11.000 Räumen. ^ 2. i. H. Jüngst hat
ein Psarrer seinen Schülern den Unterschied zwischen der Gütergemeinschaft der
ersten Christen und der angestrebten der Sozialdemokraten dahin erklärt:
Die Christen sagten: Was mein ist, ist dein" und die Sozialdemokraten
sagen: Was dein ist, ist mein". Als Wirthshauswitz könnte man dieses an
sich gewiß geistreiche Bonmot schon gelten lassen, aber als Lehrweisheit wird es
schwerlich bezeichnet werden können. t»s.11us. Behalten Sie diese Milch nur
rnhig, sie wird nicht sauer. ?stor. Etwas Dergatliges hat sich am Horizont
noch nicht gezeigt und soll ihm der Papierkorb gezeigt werden, wenn es anschwirrt.

2. t. v. Das beste Maschinenöl bleibt immer ein unverdrossener Fleiß,
ein rastloser Eifer. y. t ^V. Die Aussichten fà den Herbst sind
augenblicklich sehr günstig: aver der Sommer kann noch manche stolze Hoffnung zu
Nichte machen. à. S. 1. Jüngst sagte ein Großrath zu seinem
Tischnachbar: So jez will i no gschwind us e Chaloermärit abe, ga luege, ob i
ininer Lut finde." Dr. Bäli hatte scheinlS so Unrecht nicht, wenn er zu sagen
pflegte: D'Lüt sy Chüe und o'Großlnlh sy v Lüt."

Auflösung
des dreisilbigen Logogryphs in Nr. 8 des Nebelspalter":

Zusage, U3AZS, Sage, sage, ssgs, âgs.
Richtige Lösungen sind im Ganzen 67 eingegangen.

Die ausgesetzten Preise entfielen durch das Loos auf:
1- Herrn F. Ebersold, Redaktor, Flunkern.
2. Frau P. Müller, z. Posthof, Winterthur.
3. Herrn G. Meier, Dcpotchef der Ll. L., Biasca.
4. Herrn I. Keßler, z. Kreuz? Gams.

Tie Preise gelangen nächste Woche zur Versendung.

5. ^orsog', Ng.rebàu«ì-"I's.i1lsur, kostsrrasss 8, I. t5ts.AS, 2ttrtotì

?an0rarna D>

International
7ii?>ir>ii (2VNS0QSU loub-rlls

H^Ill ullà rbeàr) ^
Vom 1Z, vis uncl mit 19. Mr?:

Vresâeii, HviàollllierA,

MflI-s!II>?MIM2IIi?I-mirfiflIIsI?I?

S» SpsiUsn - AK. l.bb
l.7S

Ssxriwâet '.8SK

40 Sc>i«sllsn
30 8psn. «ssUnll.
2S ?ortugsl
ig «slgolsnci
IS lilsna
IS prsusssn -

l.2b
l.2b

» I.2b

Mâ-Iiiàmà
lsîês. unà Latten.

Aloritz: riarrirri, »»

lì/lsrlcneulcircînen i. 8. ?^!s!. krsi

Aafe Mestaurani A Hierhalle

Itötlivri einviignlt 8ieli

52) (U 6262?)

5 »ILIMSik« «1^»^«
vormals Hotel (Zottàrcl. vltoii.

Abonnement per là S franken.

IVIlIVion Muster 8osàlitîiton (SO vts. iu lllsàu). Lillixsts Xslàluck-
»lUSllVI ztempsl. permsnsnt-8temoelkisssn ?u Z?r. 1. 50 in scàar?, blau,
rotb. Lummiwssrentsbi'illllêpàt kern. s51

Zosbeu ersebisusu:

vil» 8à«ià vàMtnMiu.
Mutilait eins sobvus ^.u^akl Sobwei^srisobs vcklamatiousu, vssxräebs uucl

rkeaterstûàs ssbr Vieles in Sobvcàr, ^ürebsr, ^.xpeuiiöller Uuuclart, /.ur

àMbruuA in ^smütblieksu Kreissu ssbr xa.ssso.cl ; ^sàsr vircl sieb bsirisâiASU.
?rsis ?r. 1.50. Ssbuuàsu l7r. 2.

VvrIîìA àr LuelittiìnâlullA Nivâyrtàsor, vrenàti (Sol
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r^nhofstr.fy
ZURICH.

\ Preislisten gratis./

liefert feinen tttitgliebern
jârirfidj 8 beutfdje (DrigiiictN
tnerfe (feine Überfettungen):

| Hörnerne, Hooelleti, eilige»
mcinucrflftnbr.'*wtfTeiif<&ûj;tr,
Cttteratiir, 3uf. miiiöc)tens

M50 Drucfbogen ftarf, für
Dietteljâbrlicri ^r. 5. ; für
gebunbrue Bänöe ^r. 6.

Söflingen unb ausführt.
PiofpeFte btirct? jebe Bud?»
bcmolung unb burdj bie ©e*
fdniftsficüe

^erCaßsßitdJöimbritng
triebt. SrfrffßödUtj

1 ÔerïinW., Bayreutijerfir. \.

Vertreter: Höhr & Fäsi, Buchhandlung,
Peterhofstatt, ZUrich. 55/12

Preisgekrönt
Gent 1889

Wien 1891

Paris 1889
Brüssel 1891

ffl*T~ F.F. W. Barella «

UNIVERSAL,

MAGEN-PULVER
beseitigt sofort alle Schmerzen nnd
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt [11

P. F. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse 234.

Mitgl. med. Gesellschaft, v. Prankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3.20.

Bern: Apoth. zu Rebleuten.
Basel : Adler-Apotheke.
St. Gallen : Hecht-Apotheke.

Fahr-Handsehnhe
in bester Qualität.

weisse Glacé (Peau de chien),
die solidesten.

Wasch- nnd Wildleder, grau,
weiss und schwarz garantirte Qualität. IMF" Bei Dutzend-Bezug besonders
vorteilhafte Preise.

J. BOHJfY, Handschuhfabrik, ZURICH, Weinplatz.
Detailgeschäfte in Zürich, Basel, St. Gallen, Lausanne.

Wer darauf hält, im Obst- und Oemüsebau

höchste Erträge
zu erzielen, auch jeder Blumenfreund u. jeder
"gH£Cct= urtb ^ctrfenßeßtjer
verlange gratis und franco : Prof. Dr. Paul
"Wagner 's interessante Broschüre über hoch-
concentrirte, reine PflanzennährstorTe{Nährsalze),
40 Seiten mit 14 Tafeln in Lichtdruck.
Versandt für die Ostschweiz, einschliesslich die
Kantone Zug, Luzern, Uri Schwyz, Unterwaiden

und Tessin durch A. Rebmann in Winterthur.

Versandt für die Westschweiz, einschliesslich
die Kantone Aargau, Basel, Bern und So-

lothum durch Müller & Cie. in Zofingen. [47

¦^n.it

Probe-

Lampe
Leuchtmaterial incl.

Verpackung M. 6. 50

^v^O'^' SeS&n Nachnahme

Hensel & Santowski,
Fabrik Gas selbst eizeug. Beleucht. -Gegenstände.

Berlin ., Alexanderstrasse 38 a.
Illustrirte Preisliste kostenlos u. frei.~Ä« [37

Statt LeberthraF

Fassungen

jeder
Art.

Glühlampen-
Fabrik Hard

Zürich
versendet nur Lampen erster

Qualität.
Preisliste zu Diensten.

wird Dr. med. Hommel's Hämatogen bei

unreinem Blute, Scropheln, Rhachitis, trockenen und
nässenden Hautausschlägen, Knochen- und Drüsenerkrankungen

Erwachsener und Kinder mit grossem Erfolge
angewandt. Sehr angenehmer Geschmack und sichere
Wirkung. Preis per Flasche Fr. 3. 25. Dépôts in
allen Apotheken. Prospekte mit Hunderten von nur
ärztlichen Gutachten gratis und franco. 44x

Bficolay & Co., ehemi^hffaa.Iiabor., Zürich.

" Billigste Bezugsquelle für
Kautschuk- u. Metall- 1

STEMPEL
Cooke & Weylandt
Berlin N., Friedrichstr. 105 a,

Wiederrerk. günstigste Beding.

1 1 1 Italienische Schönheiten 1 1 1

25 Photographien reizender junger Italienerinnen,

ganz neue Aufnahmen, versendet für
Fr. 1-50 (Bfm.) franco gegen Einsendung des
Betrages Kunstverlag THURINGiA, Amsterdam.

XXIV. Jahrgang. -- 30,000 Leser. Fr. 12. 50 per Jahr.

Amerik. Schweizer-Zeitung"
Einziges und offizielles Organ der Schweizer in Nord-Amerika.

Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union,
Canada und Britisch Columbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und Schweizer-
Colonien; Berichte über kommerzielle und landwirthschaftliche Verhältnisse,

nebst Nekrologen dort verstorbener Landsleute etc.
Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und Auswanderungslustige.

Für Amtliche und Privat-Bekanntmachungen, wie:
§©Sff- Anzeigen ~3MI

für Exportwaaren, Hotels,
Fremdenpensionen Kurorte,

Verschollenheitserklärungen,
Erbschaftsaufforderungen

Ediktalladungen (Ehescheidungen),

Todeserklärungen,
Vormundschaftsmittheilung.,

Urtheilsveröffentlichungen,
Aufsuchung unbekannt Ab¬

wesender.

Bäder, Erziehungs-Institute,
Auswanderungs - Agenturen,
Speditions-, Bank- U.Wechsel-
Geschäfte, Import und Kom-
missions-Dépôt für Waaren

aus Amerika, etc.,
KS Ankauf von Farmen und Ländereien 89

und sonstige amtliche oder private Mittheilungen, welche für die in Nord-Amerika
wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

-A.xneri!kaiiisc]ae Scli-weizer-Zeit-u.ri.g-
das einzige Publikationsmittel. 58

Abonnemente und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen Orell Füssli & Co.
in Zürich und Haasenstein & Vogler in Basel.

The Swiss Publishing Company",
116, Fulton Street, New York.

SS3& Heilungen. SB
®te Unterzeichneten betätigen, bafe fie burd) bie briefliche Sebanbtung ber

fßripatpottflinif ©taru3. tetn. beren 9t et 3 te, oon folgenben liebeln
befreit mürben H^^nmmBBBMB^Bm^HHB
Kehlkopf- und Bronchialkatarrh, gt. tab, gunttjola b. fceimiaroijl (fit Sern).
Bartflechten. £>. SSetfige, gätobtftrajje 2, ClbciUuiuj.BBHHHBHBmB^^H
Lungenkatarrh, ïltïjemnott). 3- Ortet, Seltner, SiâtupuJ b. 3a°rüe, ©djlefien.
Leberflecken, ©ommerfproffen. ©. 5Tf). Sltnbt, 9)fufifer, [ftötrja i. ©achfen. MW
Bettnässen, Slafenfcbmädje. gr. SB. Ereu|mann, Dîi'tdmaréborf i. ©acbfen. MW
Flechten, ©rotbe, ©djneibermeifter, ©ojjoio b. SBittftocf, Sr. Oft=Sriegnii.^^M
Gelenkrheumatismus, gr. SSI. S. ©chulte, gabrifatbeiter, geufiaufen SBeitfoten.
Rachenkatarrh. E. Söget, SCifdjIermeifter, (Sönnern a. b. S a a 1 e

Fussgeschwüre, ©atjflufj. g. St. SBejjtg, îannborf, ©adjfen. ¦¦HBGicht, gr. tSrnefline Sacftfct), §äu§Ier3, Sîr. 69, SBatbau b. Sannau, ©djlefien.
Magenkatarrh, gr. ©trunfmann, Çieibenolbenborf, Sippe=®etmoIb.
Gesichtsausschläge. 9t. f>. Sarrifdj, ©dineiber in Samens t. ©acbfen. ¦¦¦^¦1
Blasenkatalrrh, Dfbeuntattèmuë. ©uft. Qemp, ©djar§bütte bei SJcarienfee, SBeftpr.
Haarausfa I. ©uft. ©auer, Sederbadj bei Dberbad) (Sfalä). WMMWMWBSWM
Bleichsucht, 9?eroenfdjnmd)e. Stnna Naumann, SDcartinftr. 10, SudausjPtagbeburg.
Bandwurm mit Sopf. Sein. SReber, Wütjlbadj b. Sotmar i. ©Ifafj. BSBHB
Leistenbruch. SBillj. ©tei?, Sebrerä, Oberhattert b. Çadjenburg b. SBieebaben.
Lungenleiden, ©cfjnnnbfudjt. 3af. gügi, Dbetroeit»®ägerlen (St. ^üricij). HB
Kropf und Halsanschwellung, ©eb. §offtetter, «Ruft, ©dbättni« (St. ©t. ©aftot).1
Schwerhörigkeit, 3îob. ©enn, ©ourt b. SKünfter (St. Sern). BWHU
Darmkatarrh, Slutarmutb. ©iegfr. Suchet, Sirmen§borf (St. f{üricti).l
Hämorrhoiden. 30b. &l)x. Senj, G. 3 VIII, 3Rannfietm.
Wassersucht, SJime. £h. geber, (Sptcerie, TOülbaufen i. ©.
Nervenleiden, Sceroofität. gr. ©enooefa £>aueifen, 3«ni), 0.=3l. äSangen, äBüiit.
Gesichtshaare, ©ommerfproffen. Sirgtnie Saubin, jMincrne. abgabt. MBNasenröthe. Qaf. ©raf, SlnbreaSftra&e 7, Serlin.I^MHerzleiden, 9ceroen= unb ®rüfenteiben, Sungenfatarrb. S. DÎ., ©ünjburg. WMW
Rückenmarksleiden, altgem. ©djttmcbe. TOagb. ©täbli, Sönigen bei 3nterlafen.
Epilepsie, gaüfuebt, ob.ne SRüdfaH. ty. Stemençot, fünfter (Sern). HHHH
Leberleiden, Seblfopffatarrb, Slutarmutb. 3- Süfcber, Säcfer, greiburg (©d)».).
Augenschwäche, Stugenentjünbung. £>. gifeber, Siidetg. TOeiftetfcbmanben. MW
Trunksucht, oljne 9füdfaQ. Souife SJcoret, fteut. B^^HHHBBBBI
Mangel an Bartwuchs. K. 3B. ©ann, ©djneiber, Eontoeiter, D.=ît. jeeuenb., SBürtt. "

Frostbeulen, ©mit greiburgljauê, ©pengetrieb bei ©ummenen."
grau ©. £>ehfe, §örfte bei Sippftabt. '

Srofdjüte qegen

Schenkeibruch.
4000 Rettungen bemêifen beh (Srfotg unb bie ffteeüität!

granfo=2Karfe MHBBnHnBBBHHH3Jcan abreffire: Stn bie Privatpoliklinik tn Glarus (©djwetj)". 12

^Preislisten gratis./

^'"Hstttiilue

iö0 Druckbogen stoik, für

sck'àflsslklle
^

BcrlagsöilchAandliing
Aricdr. Afeilstücker,

Vertreter. K ^zzj LuctàrxNunA, ?eter-
Iiokswtt, ^Ur!oN. SS/IS

preisgekrönt
Kent 1883

Wien lggl
k>sris 1883
Krüssel 1831

beseitigt sofort àlls 8elimsrî:eu unà
Lss«bwsràsll. Auskunft unentgeltlic-n
?rvbsn gratis KSxsu ?orto, vom Haupt-
Dépôt >^I1

kerlin 8.W., frieàricbstrssse 234.
ZlitKl. rueâ, Sossllsobakt. v. ?raul:r.

In 8cmaokteln à pr. 2. unll 5,-. 3.20.
Kern: ^.porb. ^u ksblsutsu.
kssel : ^.cllsr-^.potbstis.
8t. Ksllen : llsebt-^potbelcs.

MràiiàeliiiIiL
in bester vluslitàt.

>veis8e klace (?eau cì<z ekisn),
6iö soiiàsston.

^s.svd- unà ^Vilâleâer, Zrau,
^veis?; niul ^.'Invar/:. gsrantirte Qualität. UWt" Kci Dmzellä-Lcv.iig' bes0ii>lers
vortksilbatts kreise.

vötailASscnäkts in ^üriotl, kâssl, Lt. LallkN,

Ver âarauk kàit, im Obst- uvà Semiisedau

Willa- und Kartenbesitzer

àn ur.à lessw âurc» à' ftedmîlnn >n iVintsr-

lotliurll ciurek f/IlNisr à Lis. in Zoimgsn,

Writlant teuchtende
Kasfewst
erzeugende^^^^V- l?robe-

l.ampe
Dsuektmatsrial inel.

Vsrpackuuz lll. 6. 50

A^L^u ?sg.obuakms

Mensel L-. 8antow8l<i,
Fabrik Las selbst si^suK. Lslsuebt -(ZsAsuställäs.

lîvrlin ^lexanäk-rstr-isss 38 a.
Illustrirte ll?rvts1ists kostvvlo» u. krs1.^> s37

kassiiuxen
^eàer

àt.

yllâ//tâc.
Preisliste ?u Diensten.

wirà vi. iue«j. Ul)miii«I'8 HàiniitoZen bei

unreinem Klüts, 8oropneln, kîksokiiis, trockenen unà nìis-
senàsn llsutsussoklsgen Xnocbon- unà krüsenerkrsnk-
ungon Lrwsoksensr unà Kinàer mit grossem l-riolge sn-
gewsnàt. 8sbr anZeuebmer iZesebmaelc uuà Siekers
^VirìuvK. 1?rsis per ?Iaselrs ?r. 3. 25. Dépôts in
sllen àxotbsksll. ?rospslîts mit Huiiilerteu von nur
à'r?ilicnsn lZààten gratis unà tranoo. 44x

LilliAsts Le2uxso.rieI1e tur
!<aut8àk-u. Metall-

Looks L. glanât
Lsà tl., ?rieàriebstr. 10Ss..

xiinztixsts Lsâiux.

Letrsxes lîuostvsrlâx I«Url>^lZIA, kmstsäsm.

XXIV. làgang. 30.000 l-eser. ssr 12. so per là
à«ìorîk. Sàvoîsor 2Sài»x"

kinîìM mit. àiHlw vrZan t.«l- 8elmei^r i» àà-àeà.
Vsrvrsitet in allsn Ktaàll urrä ?erritorisn àsr Union,

Lanaà-ì unà Lritison lüolumkis..
lZrinKt àuskûbrliebs àebriàsn aus allen Sebvvsi^srlirsisön uuà sebvàsr-
Lolouisuz Lsriolito über kommMisIIs uuà làuàvàtbsekâliebs Vsrbàltnisss,

usbst ^àrvloAsu àort verstorbsusr Dîruàslsuts sto.
Zuverlässiger Wegweise» tur Auswanàerer unà kus^anàerungslustige.

tî Amtlieke unä pi-ivÄt-kekanntmseilungkn, wie:

Ktr Lxportvaarsu, Lorsis,
?rsmàenxsllsiousu Xurorts,

VsrsobollsubsitssiìlîtruuKeu,
tZrbsobaktsg.uKoràsrunKen

IZàiktallaànuzsll (lSkesoksi-
(luuKsu), loàeserlilârnnAsu,
VormuuàsokaktsmittboilunA.,

IlrtbsilsvsrölkkutliobuuKsu,
^.ntsuebuuK uubckiìurt ^b-

>vsssuàsr.

Laâsr, Lr^iebnuKs-Instiruts,
àrswîtuàsruiiAs - ^.Asutnreu,
Lpsàitious-, Laulr- u.V^sebssl-
Lesobäkts, Import unà Lom-
missious-Vspôt tür 'Waarsu

aus ^.msrià, sie.,» ^.llkaul vou ?armeu uuà I^àmlersisu ^>
unà sonstige amtlione oàer private »littbeilungen, welcke sur àie in l^orà-Ameriks

woknenàen 8cnv,ei?er bestimmt sinà, ist àis

àss einzige k'ublikstionsmittel. 58
^bonuemsuto unà àz:siKSU Kr àis Lcàà usbmeu sutssSASu grell füssli à vo.

in Illrieb Ullà ltsssenstein ä!: Vogler ill kssel.

Ine 8wi88 n'ublisning Lompanv",
IIS, rultvQ Street, Xov Vorlr.

Die Unterzeichneten bestätigen, daß sie durch die briefliche Behandlung der

Privatpoliklinik Glarus. resp, deren Aerzte, von folgenden Uebeln
befreit wurden
Kenlkopk- unà kroncnislkstsrrn. Fr. Lerch, Junkholz b. Heimiswyl lKt, Bern).
kartlioebten. H. Beihge, Jakovisiraßc Lldenburq.IIIiiiiil^li^ll^^lâ^lSIIII^M
l.ungenkstsrrk, Athemnoth. I. Orlet, Kellner, Biskupitz b. Zabrze, Schlesien.
t.eborslevken, Sommersprossen. E. Th. Arndt, Musiker, Rötha i. Sachsen. »kottnässen, Blasenschwäche. Fr. W. Creutzmann, Rückmarsdorf i. Sachsen, l^
fleekten, Grotde, Schneidermeister, Doßom b. Wittstock, Kr.
Kelenkrbeumatismus. Fr. M. K. Schulte, Fabrikarbeiter, Leuhausen, Westfalen.
kîsobenk-ìtsrrk. C. Vogel, Tlschlerineisier, Conncrn a. d. saale W^^»lWlS^l
fussgescàiire, Salzfluß. F. A. Wctzig, Tamrdorf, Sachsen. >>>>WlWlM>
kickt. Fr. Ernestine Jackisch, Häuslers, Nr. 69, Waldau b. Bunzlau, Schlesien.
sssagonkatarrn, Fr. Sirnnkinann, Heidenoldendorf, Lippe-Detmold.
Kesientssusscklsge. A. H. Karrisch, Schneider in Kamenz i. Sachsen.
klsssnkstslrrn, Rheumatismus. Gust. Jemp, Scharshütte bei Mariensee, Westpr.
llsarsusls I. Gust. Gauer, Beckerbach bei Oderbach (Pfalz). l»»»W»l»»l»»»
klsicnsuont, Nervenschwäche. Anna Naumann, Martinstr. 10, Buckau-Magdeburg.
ksnàurm mit Kopf. Lern. Meyer, Mühlbach b. Colmar i. Elsaß.
l.eistsnbi-uen. Wilh. Greis, Lehrers, Oberhattert b. Hachenburg b. Wiesbaden.
l.ungenleiàen, Schwindsucht. Jak. Hügi, Oberweil-Dägerlen (Kt. Zürich). »MM
Krips unà ttslssnscàellung. Seb. Hojstetter, Rufi, Schännis (Kt. St. Gallen).M>
8cbwsrkdrigkeit, Rob. Senn, Court b. Münster (Kt. Bern). MMM
vsrmkstsrrk, Blutarmuth. Siegfr. Bucher, Birmensdorf (Kt. Zürich) l

llàmorrkoiàen. Joh. Chr. Benz, S. 3 VIII, Mannheim.
v/assersuclit, Mme. Th. Feyer, Epicerie, Mülhausen i. E.
^ervenleiàvn, Nervosität. Fr. Genovesa Haueisen, Jsny, O.-A. Wangen, Würit.
lZesicktskssre, Sommersprossen. Virginie Baudw, Pa»eri,e. Waadt. MMMMI
slssenrötke. Jak. Graf, Andreasstraße 7, Berlin. MMMMM»MlWMMMMM
ller?Ieiàen> Nerven- und Drüsenleiden, Üungenkatarrh. K. R., Günzburg. Ml»
kîllekenmarksleiàen, allgem. Schwäche. Magd. Stähli, Bönigen bei Jnterlaken.
tlpilepsis, Fallsucht, ohne Rückfall. P. Clemenoot, Münster (Bern). MMMMI
t.eberleiàen, Kehlkopskatarrh, Blutarmuth. I. Lüscher, Bäcker, Freiburg (Schw.).
Augensck«seks, Augenentzündung. H. Fischer, Bäckers. Meister schwanden. »Irunksuebt, ohne Rückfall. Louise Morel, Genf. MMMMMMMWMMMMM
IVIsngel sn ksrtwuobs. C. W. Gann, Schneider, Conweiler, O.-A. Neuenb., Württ. "
Frostbeulen. Emil Freiburghaus, Spengelried bei Gümmenen."

Frau G. Hehse, Hörste bei Lippstadt. '
Broschüre aegen

8eksnkelbrueb.
4888 Heilungen beweisen den Erfolg und die Reellität!

Franko-Marke MMMM>»MMM>MM»MMMMMM»MMMMM»
Man adressire: An die I»rtvg.tpo11k1iá in Vlsra» (Schweiz)". 12
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